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Norm

WEG 1975 §24

WEG 2002 §38

Rechtssatz

§ 24 WEG richtet sich gegen die Aufhebung oder Beschränkung der einem Wohnungseigentümer gesetzlich

zustehenden Nutzungsrechte oder Verfügungsrechte.

Entscheidungstexte

5 Ob 93/89

Entscheidungstext OGH 31.10.1989 5 Ob 93/89

5 Ob 185/98m

Entscheidungstext OGH 15.12.1998 5 Ob 185/98m

Beisatz: Einschränkung durch die wirtschaftliche, organisatorische und wissensmäßige Übermacht des

Wohnungseigentumsorganisators. (T1)

5 Ob 98/01z

Entscheidungstext OGH 04.09.2001 5 Ob 98/01z

Auch

5 Ob 246/09a

Entscheidungstext OGH 25.03.2010 5 Ob 246/09a

Vgl; Beisatz: Voraussetzung der Rechtsunwirksamkeit einer Vereinbarung gemäß § 24 WEG 1975 ist, dass dadurch

eine unbillige, einer vernünftigen Interessenabwägung widersprechende Beschränkung von Nutzungs- und

Verfügungsrechten der Wohnungseigentümer bewirkt wurde. (T2)

5 Ob 45/10v

Entscheidungstext OGH 27.05.2010 5 Ob 45/10v

Auch; Beisatz: Die Bezeichnung des gewählten Vertragstyps ist irrelevant für die Anwendbarkeit des § 38 Abs 1 Z 1

WEG 2002. Entscheidend ist, ob vereinbarte Nutzungsvorbehalte Wohnungseigentumsbewerber oder

Wohnungseigentümer unbillig beschränken. (T3)
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